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Digital Humanities: Das DFG-Projekt 
Geschmacksbildung und Verlagspolitik



I. Einleitung

Übersicht über das Projekt:

 DFG-gefördertes Projekt, Laufzeit 2020–2023 

 Kooperation HMT Leipzig, SLUB Dresden, Staatsarchiv Leipzig

 Untersuchungsgegenstand: Geschäftsbücher von Musikverlagen des 

19. Jahrhunderts (F. Hofmeister, Rieter-Biedermann, C. F. Peters)
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I. Einleitung

Ziele:

 Übertragung der Geschäftsbücher in eine analytisch nutzbare open-

access-Datenbank

 Rekonstruktion der Verlagsrepertoires

 Erkenntnisse über die Mechanismen von Markt, Kanonisierung und 

Geschmacksbildung des 19. Jh. und den Einfluss der Verlagspolitik
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II. Quellen: Die Verlags-Bestände im Staatsarchiv Leipzig 
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II. Quellen: Die Verlags-Bestände im Staatsarchiv Leipzig 

Relevante Bestände im Sächsischen Staatsarchiv – Staatsarchiv Leipzig:

 Druckauflagen-Bücher F. Hofmeister (1832–1929)
Bestand 21072, Nr. 043–045

 Kalkulationsbücher Rieter-Biedermann (1856–1919)
Bestand 21070, Nr. 3970–3972

 Absatzbücher C. F. Peters (1877–1926)
Bestand 21070, Nr. 5209–5219
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II. Quellen: Die Verlags-Bestände im Staatsarchiv Leipzig 
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Druckauflagen-Buch 1 des

F. Hofmeister Verlags.

SächsStA-L, 21072, Friedrich Hofmeister, Leipzig, 

Nr. 43, https://www.archiv.sachsen.de.



II. Quellen: Die Verlags-Bestände im Staatsarchiv Leipzig 
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Absatzbuch 1 des

C. F. Peters-Verlags, 

SächsStA-L, 21072, C. F. Peters, Leipzig, Nr. 5209.



II. Quellen: Die Verlags-Bestände im Staatsarchiv Leipzig 
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Kalkulationsbuch 1 des

Rieter-Biedermann-Verlags, 

SächsStA-L, 21072, C. F. Peters, Leipzig, Nr. 3970, 

https://www.archiv.sachsen.de.



II. Quellen: Die Verlags-Bestände im Staatsarchiv Leipzig 

Relevante Bestände im Sächsischen Staatsarchiv – Staatsarchiv Leipzig:

 Druckauflagen-Bücher F. Hofmeister (1832–1929)
Bestand 21072, Nr. 043–045

 Kalkulationsbücher Rieter-Biedermann (1856–1919)
Bestand 21070, Nr. 3970–3972

 Absatzbücher C. F. Peters (1877–1926)
Bestand 21070, Nr. 5209–5219
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III. Das Projekt

Ziele:

 Übertragung der Geschäftsbücher in eine analytisch nutzbare open-

access-Datenbank

 Rekonstruktion der Verlagsrepertoires

 Erkenntnisse über die Mechanismen von Markt, Kanonisierung und 

Geschmacksbildung des 19. Jh. und den Einfluss der Verlagspolitik
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III. Das Projekt

Leitende Fragestellungen:

 Wie gestalteten Verlage ihre Verlagsprogramme?

 Mit welchen werkbezogenen Variablen (z.B. Gattung, Form, Op.-Zahl, 

KomponistInnenalter) hängen gescheiterte/erfolgreiche Verlagsprodukte 

zusammen? Und: Was ist anhand der Auflagenzahlen als beliebt/unbeliebt 

einzustufen?

 Inwieweit hängt der musikalische „Kanon“ mit Verlagspolitik, kritischer 

Rezeption, und wirtschaftlichem Erfolg bzw. Publikumsgeschmack zusammen?
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III. Das Projekt

Vorgehen (Mixed Methods):

1. Erfassung der Geschäftsbücher in einer Datenbank

2. Quantitative Auswertung: ca. 21.000 Datensätze (‚distant reading‘)
(geschätzt 90.000 Subdatensätze)

3. Qualitative Befragung (‚close reading‘)
(flankiert durch Analysen und komplementäre Quellen in Form von Briefwechseln, 
Musikzeitschriften etc.)
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III. Das Projekt

Prozess der Datenbankkonstruktion:
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Evaluation der Daten: Relevante 
Informationen für jeden Datensatz? 
Zusammenhang der Informationen?

Excel-Probedatensatz
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Probedatensatz

als Tabelle
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Prozess der Datenbankkonstruktion:
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Evaluation der Daten: Relevante 
Informationen für jeden Datensatz? 
Zusammenhang der Informationen?

Excel-Probedatensatz

Entwurf eines Datenmodells und
Implementierung in Datenbank
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Aktuelles Datenmodell 

(Stand 02.11.2020)



III. Das Projekt

Prozess der Datenbankkonstruktion:
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Evaluation der Daten: Relevante 
Informationen für jeden Datensatz? 
Zusammenhang der Informationen?

Excel-Probedatensatz

Entwurf eines Datenmodells und
Implementierung in Datenbank

Eingabe von Testdaten

Re-Evaluation des Datenmodells

Für Eingabe größerer Datenmengen 
tauglicher Datenbank-Prototyp



III. Das Projekt

Prozess der Datenbankkonstruktion:
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Evaluation der Daten: Relevante 
Informationen für jeden Datensatz? 
Zusammenhang der Informationen?

Excel-Probedatensatz

Entwurf eines Datenmodells und
Implementierung in Datenbank

Eingabe von Testdaten

Re-Evaluation des Datenmodells

Für Eingabe größerer Datenmengen 
tauglicher Datenbank-Prototyp

Anbindung an
Gemeinsame 
Normdatei
(GND) der 
Deutschen
Nationalbibliothek



III. Das Projekt

13.11.2020 M. Rosenthal – Geschmacksbildung und Verlagspolitik

Eintrag zu J. Brahms,

Ein deutsches Requiem, in der 

Gemeinsamen Normdatei der

Deutschen Nationalbibliothek

http://d-nb.info/gnd/300024975



III. Das Projekt
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Impressionen: Backend-Ansicht der Musikverlage-Datenbank (typo3)
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Impressionen: Backend-Eingabemaske der Musikverlage-Datenbank (typo3)



III. Das Projekt
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Impressionen: 

Synoptische Ansicht der

Eingabemaske der

Musikverlage-Datenbank



III. Das Projekt

Vorgehen (Mixed Methods):

1. Erfassung der Geschäftsbücher in einer Datenbank

2. Quantitative Auswertung: ca. 21.000 Datensätze (‚distant reading‘)
(geschätzt 90.000 Subdatensätze)

3. Qualitative Befragung (‚close reading‘)
(flankiert durch Analysen und komplementäre Quellen in Form von Briefwechseln, 
Musikzeitschriften etc.)
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III. Das Projekt
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Teaser 1:

Gesamtauflagenhöhen der 

beliebtesten Komponisten in 

HO_00001 bis HO_00200

Zeitraum: 1808–1955



III. Das Projekt
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Teaser 2:

Titel mit einer Gesamtauflagenstärke von 

über 800 Drucken unter den 

ersten 200 Verlagsartikeln des 

F. Hofmeister-Verlags 

(= HO_00001 bis HO_00200)

Zeitraum: 1808–1955



III. Das Projekt
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Teaser 4:

Korrelation von 

Auflagenhöhen und Opuszahlen in 

HO_00001 bis HO_00200

Zeitraum: 1808–1955



III. Das Projekt

Vorgehen:

1. Erfassung der Geschäftsbücher in einer Datenbank

2. Quantitative Auswertung: ca. 21.000 Datensätze 
(geschätzt 90.000 Subdatensätze)

3. Qualitative Befragung
(flankiert durch Analysen und komplementäre Quellen in Form von Briefwechseln, 
Musikzeitschriften etc.)
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Quellen-Zusammenstellung zu

R. Schumann, Ouverture zu

Hermann und Dorothea, op. 136

(RB_00014 bis RB_00016)



III. Das Projekt

Aspekte von Digitalität:

1. Datenerfassung und Rechenoperationen in einer Datenbank

2. Datenanreicherung durch Normdaten

3. Nutzbarkeit: (analytische) Visualisierungen und open-access
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IV. Herausforderungen
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IV. Herausforderungen

 Datenmenge und -qualität

 Transparenz
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IV. Herausforderungen
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Certainty-Index-

Checkboxen und

Kommentarfeld in der

Eingabemaske der

Musikverlage-Datenbank



IV. Herausforderungen
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Auszug aus den Datenbankrichtlinien der Musikverlagsdatenbank (Stand 10.11.2020)



IV. Herausforderungen

 Datenmenge und -qualität

 Transparenz

 Datenbankpflege

 Neue Denkmodelle und Arbeitsprozesse
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Digital Humanities: Das DFG-Projekt 
Geschmacksbildung und Verlagspolitik

Fragen, Kommentare, Anmerkungen gerne an

maximilian.rosenthal@hmt-leipzig.de


